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VORWORT

O
b zu Land oder zu Wasser – unsere »gefi ederten Freunde« 

begrüßen uns überall. Entweder hoch am Himmel oder ver-

borgen in der Umgebung. Vögel gibt es in den verschiedensten 

Größen und Formen, vom majestätischen Höckerschwan mit 

bis zu 160 Zentimetern bis hin zum zierlichen Wintergoldhähnchen mit 

gerade mal acht bis neun Zentimetern Körpergröße. Viele schmücken sich 

mit einem prachtvollen Federkleid, andere legen lieber Wert auf hervorra-

gende Tarnung. Es gibt exzellente Flieger, wie die Rauchschwalbe, die sich 

akrobatisch durch die Luft bewegen. Andere, wie der Zwergtaucher, erheben 

sich nur selten hoch in die Lüfte und tauchen lieber ein in die Unterwasser-

welt. Manche erfreuen uns mit wohlklingendem Gesang, andere sind keine 

»Vögel der großen Töne«.

Mit diesem Buch möchten wir Ihnen einen Einblick in die atemberau-

bende Vielfältigkeit unserer heimischen Vogelwelt gewähren. Wir wollen 

Sie zum Staunen und Genießen einladen und Sie gleichzeitig anregen, 

selbst hinauszuziehen, um unsere Vögel und ihren Lebensraum besser 

kennenzulernen und aktiv zu schützen. Außerdem möchten wir Sie auf 

eine kleine Reise in das tropische mittelamerikanische Land Costa Rica 

entführen, dessen Vogelvielfalt aus über 900 Arten jedes europäische Land 

in den Schatten stellt. Obwohl dieses Vogelparadies über 9000 Kilometer 

entfernt liegt, ist die dortige Vogelwelt der unseren gar nicht so unähnlich. 

Seit Jahren sind wir begeisterte Naturfotografen. Hinter vielen unse-

rer eindrucksvollen Naturfotos stecken Dutzende Vorbereitungsstunden, 

gefolgt von geduldigem Ausharren im engen, dunklen Tarnzelt, bei Wind 

und Wetter. Als Naturliebhaber gehen wir interessiert auf Lebewesen zu, 

doch oft kommen die Tiere auch zu uns, und besondere Fotos wurden nur 

möglich, weil ein Tier uns sein Vertrauen schenkte. Viele dieser einzig-

artigen Momente, die wir in der Natur mit ihren Bewohnern erlebt haben, 

haben wir in diesem Buch für Sie, liebe Leserin, lieber Leser, zusammenge-

tragen, um Ihnen neben den wunderschönen Vögeln und ihrer Lebensweise 

auch einen Einblick hinter die Kulissen des Naturfotografen zu geben. 

Wenn Sie nicht bereits für die Vogelwelt brennen, hoff en wir, dass wir 

mit diesem Buch Ihr Feuer, Ihr Interesse und Ihre Faszination für die Natur 

und ihre Bewohner entfachen können. In diesem Sinne wünschen wir 

Ihnen viel Freude beim Lesen!

Hannes Bonzheim Matthias Futterer 
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In diesem Kapitel fi nden Sie Vogelarten, 

die mit einer Größe bis zu 40 Zentimetern 

aufwarten – vom Star bis zur Krickente.

In diesem Kapitel fi nden Sie Vogelarten, die mit einer Größe 

bis zu 13 Zentimetern aufwarten – vom Wintergoldhähnchen, 

dem kleinsten Vogel Europas, bis zum herrlich tirilierenden 

Schwarzkehlchen.
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DIE WINZLINGE

Schwarz-
kehlchen

Saxicola rubicola

D
as Schwarzkehlchen ist ein Vogel der off enen Landschaft, wo 

vereinzelte Büsche und Bäume jedoch nicht fehlen dürfen. Auch 

Streuobstwiesen, Schilf- und Weinbaugebiete, Moore und Heiden 

sind gern besiedelte Habitate. Das Schwarzkehlchen ernährt sich von 

Insekten, kleinen Würmern, Spinnen und anderen Wirbellosen, die 

es größtenteils am Boden erbeutet. Wegen des schwarzen Kehl- und 

Kopfgefi eders der Männchen bekam das Schwarzkehlchen seinen 

Namen. Während es in Südeuropa durch das warme Klima ein Stand-

vogel ist, ziehen deutsche Schwarzkehlchen als Zugvögel zum Über-

wintern ins Mittelmeergebiet und teilweise sogar bis nach Nordafrika. 

Bereits Anfang März des darauff olgenden Jahres kehrt das Schwarz-

kehlchen allerding bereits wieder in sein Brutgebiet zurück und 

beginnt direkt nach der Ankunft, seinen Gesang vorzutragen. Schon 

am frühen Morgen lässt es ihn von hohen Strauch- oder Baumspitzen, 

Zaunpfählen oder anderweitigen Sitzgelegenheiten erklingen. Zum 

einen, um eine Partnerin für die anstehende Brutzeit anzulocken, und 

zum anderen um allen männlichen Schwarzkehlchen im Umkreis zu 

signalisieren: »Hier ist mein Revier!« Sind beide Faktoren gewähr-

leistet, beginnt das frischgebackene Schwarzkehlchenpaar mit dem 

Nestbau. Ist die kleine, gut im Bodenbewuchs oder in dichten Hecken 

oder Sträuchern versteckte Kinderstube hergerichtet, beginnt das 

Weibchen mit der Ablage seiner fünf bis sechs cremefarbenen Eier, die 

A U F  E I N E N  B L I C K

LEBENSERWARTUNG

bis zu 5 Jahre

GRÖSSE

11 bis 13 cm 

MIGRATION

Zugvogel

BRUTZEIT

März bis August

EIER

5 bis 6
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